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Um eine Ausbildungsstelle zu bekommen, müssen die Noten stimmen. Aber nicht nur 
die. Auch das Auftreten ist wichtig, dass man höflich ist und pünktlich, dass man 
ordentlich aussieht. An eben diesen scheinbaren Banalitäten scheitern viele Bewerber, 
weil ihnen die "Sozialkompetenz" fehlt. Dort will das neue CBE-Projekt 
"Ausbildungspaten für Mülheim" ansetzen.  
 
Das Grundkonzept ist einfach: Erwachsene, die mitten im Leben stehen, sollen 
Hauptschülern helfen, sich auf die Ausbildungsplatzsuche und die Lehre vorzubereiten. 
Grundsätzliche Höflichkeitsformen und das richtige Auftreten sollen sie ihrem 
Patenkind beibringen - Dinge, die in den Familien oft nicht vermittelt werden. 
Ansprechpartner, Vertrauter und Mentor sollen sie sein und einfach für sie da. "Damit 
das, was die Jugendlichen können, nicht verloren geht", wie Oberbürgermeisterin und 
Projekt-Schirmherrin Dagmar Mühlenfeld betont.  
 
Denn: "Die Schule kann die Jugendlichen soweit bringen, dass sie wissen, welchen 
Beruf sie ergreifen wollen. Aber wir brauchen jemanden, der die Schüler bei der Hand 
nimmt und sie in den Beruf führt", sagt Oliver Decka. Er ist Lehrer, an der 
Hauptschule Bruchstraße Fachberater für den Übergang Schule und Beruf und einer 
der vielen Partner, die für das Projekt zusammengekommen sind. Ideengebend und 
federführend ist das Centrum für bürgerschaftliches Engagement (CBE) aktiv. 
Außerdem unterstützen Partner von der Agentur für Arbeit über die Unternehmer 
Haus AG bis zur Kreishandwerkerschaft das Projekt, das startet, obwohl die 
Finanzierung noch nicht gesichert ist. Doch, so CBE-Geschäftsführerin Andrea 
Hankeln: "Dies ist zu wichtig, um es nicht zu tun."  
 
Vier Schüler von allen vier Hauptschulen sollen zunächst mitmachen. Ausgewählt 
werden sie von den Berufskoordinatoren, die darauf achten, dass die Noten in 
Ordnung sind und dass ein Verantwortungsbewusstsein da ist.  
 
Nach den Sommerferien soll es losgehen. Fünf mögliche Paten haben sich bereits 
gemeldet. Das CBE sucht weitere Interessierte. Sie müssen ein fünfstündiges 
Qualifizierungsseminar absolvieren. Wer das Projekt als Pate - oder als Sponsor - 
unterstützen möchte, kann sich beim CBE melden: 970 68 11. jul 

 
 


